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Über uns

Das KFIBS wurde im Sommer 2005 als loser  
Zusammenschluss und unabhängiges Forum ge-
gründet und im Frühjahr 2006 in einen eingetra-
genen und später auch gemeinnützigen Verein 
überführt. Der Verein gliedert sich in drei Füh-
rungs- bzw. Leitungsebenen, als da sind:

Vorstand (Exekutivorgan), Projekt-/Fachbereichs-
leitung und „Sonderbeauftragte“. Weitere Gre- 
mien des Vereins in beratender Funktion sind der  
Wissenschaftliche Beirat und das Kuratorium.

Die Mitgliederbasis bildet das Fundament des 
KFIBS und wirkt über die Mitgliederversammlung 
auf die Vereinsarbeit ein. Sie setzt sich aus Studieren-
den, Hochschulabsolvent(inn)en, Promovierenden 
und Promovierten verschiedener Fachrichtungen 
der Geistes- und Sozialwissenschaften sowie fach-
verwandter Disziplinen zusammen.

Erklärtes Ziel des Vereins ist es bis heute, den wis-
senschaftlichen Nachwuchs und dessen Forschung 
aktiv und nachhaltig zu fördern. Seit Neuestem bie-
ten die jungen KFIBS-Expert(inn)en, unterstützt 
von der Vereinsleitung, den Medien ihre fachliche 
Expertise an, damit auch die Stimme des Nach-
wuchses entsprechendes Gehör findet. Es ist jedoch 
vorgesehen, das KFIBS mittel- bis langfristig in 
einen professionell arbeitenden und innovativen 
Thinktank zu überführen, der einerseits Forschung 
und andererseits Politikberatung betreibt.

Unsere Kooperationspartner  
und Unterstützer:

 
• Connosco e. V.

•  Deutsche Gesellschaft für 
die Vereinten Nationen –  
Landesverband 
Nordrhein-Westfalen e. V.  
(DGVN NRW e. V.)

• Heinz-Kühn-Bildungswerk

•  Junges Forum der Gesellschaft  
für Außenpolitik e. V.

•  Landesbüro NRW der 
Friedrich-Ebert-Stiftung e. V. (FES)

• Thinking Europe

• Transatlantic Networks
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Besuchen Sie uns unter:

http://www.kfibs.org
https://www.facebook.com/kfibs.org
https://twitter.com/KFIBS_eV

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Kontaktaufnahme mit uns!

Nähere Informationen erhalten Sie
unter: info@kfibs.org.



Immer auf der Suche nach neuen 
„Mitdenkern“ und Partnern!
 
Das KFIBS ist eine interdisziplinäre und inter-
kulturelle Nachwuchsinitiative. Unser zentrales 
Anliegen ist der Aufbau eines möglichst breiten 
Netzwerks für die Entscheidungsträger(innen) 
von morgen und die Bereitstellung einer Plattform 
für ambitionierte junge Wissenschaftler(innen) 
verschiedener Fachrichtungen.

Zu unseren Stärken zählen u. a.:
 
• Regional- und Länderexpertise

• Interdisziplinarität und Mehrsprachigkeit

•  theoretisches Wissen ergänzt durch  
praktische (Berufs-)Erfahrung

•  vielfältige Publikationsmöglichkeiten für 
Nachwuchswissenschaftler(innen)

•  Möglichkeiten der Kontaktbildung  
und -pflege

Was tun wir noch?

Als innovatives Wissenschaftsforum entwickeln 
wir Lösungsansätze und Handlungsstrategien für
die globalen Herausforderungen unserer Zeit. 
Zur nachhaltigen Verankerung unserer Ideen und
Empfehlungen führen wir den initiierten Dialog 
und die strategische Debatte über relevante glo-
balpolitische Prozesse fort. 

Neben der Darbietung seiner Fachexpertise in 
Form eines vielfältigen Angebots an Publika-
tions- und Veranstaltungsformaten stellt das 
KFIBS sein facettenreiches Wissen auch in be-
ratender Funktion zur Verfügung. Durch inten-
siven Gedankenaustausch sowie die Integration 
verschiedener Blickwinkel und Ansätze setzt das 
KFIBS innovative Impulse für den öffentlichen 
Diskurs.

Veranstaltungen: 
• Seminare

•  „Außenpolitischer 
Stammtisch“ usw.

Medienarbeit:

•  u. a. Interviews 
und Presse- 
mitteilungen

Regionen:

• USA

• Europa

•  Naher/Mittlerer  
Osten und Nord- 
afrika

•  Osteuropa/Kauka-
sus/Zentralasien

• Südosteuropa

• Lateinamerika

• Asien

• Afrika

Themen:

•  IB-Theorien  
und Außen- 
politikforschung

•  Friedens- und  
Konfliktforschung

•  Sicherheitspolitik/ 
Sicherheits- 
forschung

•  Extremismus/ 
Terrorismus

•  Völkerrecht/ 
Internationales 
Recht/Europarecht

Social Media:

• Facebook
• Twitter

Publikationen:

• Sammelbände

•  onlinebasierte  
Beiträge usw.


